
Das Stiftsmuseum ist ins zweite Jahrzehnt gestartet 

Seit 1. Mai ist das Museum im Stift Admont geöffnet und wartet mit zahlreichen interessanten Neuheiten auf. Kulturell Interessierte und Laien werden gleichermaßen vom 

Ausstellungsangebot begeistert sein, weil wieder eine interessante Mischung gelungen ist. Schwerpunkte sind die Sonderausstellung „Künstlerbücher“ mit internationalen Exponaten und die „Mechanische Tierwelt“, eine Sammlung von 185 historischen Blechtieren, Spielzeug aus den Jahren, als noch keine Plastiktiere die Kinderzimmer bevölkerten. Bibliothek und Museum, dazu die Stiftskirche und der prächtige Park sind ein Anziehungspunkt, der Menschen mit verschiedenen Interessen zusammenführt. - Gläubige, auf exzellente Kunst hoffende, künstlerische Attraktionen Sehende und beeindruckend Erlebende treffen einander, pilgern durch die Räumlichkeiten, verharren, staunen, nehmen auf. Für die Ausstellung „Künstlerbücher“ fand Museumsleiter Dr. Michael Braunsteiner in München, Frankfurt, Stuttgart, Bremen und drei Wiener Museen (MUMOK, Museum für angewandte Kunst und Universitätsbibliothek) die wertvollsten Schaustücke. Künstlerbücher sind die Dokumentationen, die als Kataloge, Beschreibungen oder Dokumentationen anlässlich besonderer Ausstellungen entstehen - eine Kunst in der Kunst. Neben den historischen Schriften der Stiftsbibliothek als Gegensatz Künstlerbücher ab 1960. Einfach spannend! - Nicht minder attraktiv die „mechanische Tierwelt“, eine Sammlung zweier Berliner Fotografen. Vor der „Plastikrevolution“ wurden mit Federmotor aufziehbare Tiere aus bunten Blechteilen erzeugt und erfreuten Kindergenerationen. 185 historische Sammlerstücke, 16 noch originalverpackt, erfreuten seit 2010 in zahlreichen Museen die Besucher und werden auch in Admont begeistern. Es handelt sich um die einzige Ausstellung weltweit mit historischen Blechtieren. 25 großformatige Fotos ergänzen die Schau. - In voller Pracht steht auch die Parkanlage rund um Stift und Museum. So gesehen kommen bei einem Besuch im Stift Admont alle auf ihre Rechnung, von den Kleinsten bis zu den Erwachsenen. Nähere Informationen unter Tel. 03613/2312 oder wwwm.stiftdmont.at
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